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Russland ist einer der größten Rohstofflieferanten der Welt! 

Palladium, Erdgas, Düngemittel, Platin, Öl, Nickel, Gold, Weizen aus Russland für die Welt. 

  
Das Chartbild der Woche zeigt den Anteil Russlands an der weltweiten Produktion einzelner Rohstoffe in 2020. Die kleine 
Tabelle zeigt den %- Anteil der Einfuhren, die die EU von Russland und der Ukraine erhält. Quelle: JPMorgan, Weltbank.  

 
Russland ist einer der größten Rohstofflieferanten der Erde. Seit dem 24. Februar 2022 und dem 
Überfall Russlands auf die Ukraine findet sich Europa in einer neuen Wirklichkeit wieder. Die Illusion 
einer günstigen, sicheren und zuverlässigen Energie- und Rohstoffversorgung ist nicht länger aufrecht zu 
halten.  
 
Russland ist der zweitgrößte Gasproduzent weltweit (nach den USA, vor Iran, China und Katar). Ein 
Großteil des Erdgases wird zur Herstellung von Heizwärme in Haushalten und für Prozesswärme in der 
Industrie verwendet. Ungefähr die Hälfte der deutschen Haushalte / Wohneinheiten wird mit Erdgas 
beheizt. Zusammenfassend kann man wohl sagen, dass bei der Stromerzeugung Erdgas u.U. zu ersetzen 
wäre ggf. aber nicht im Problemfeld des Spitzenlastausgleiches. Bei der Erzeugung von Heizwärme gibt 
es aber kurzfristig keine Substitution. Wir benötigen Gas zum Heizen.  
 
Ebenso sollte nicht unerwähnt bleiben, dass Russland auch eine hervorgehobene Bedeutung für 
Palladium, in geringerem Umfang für Platin, Aluminium, Nickel, auch Titan und Agrarrohstoffe hat. Bei 
den Düngemitteln und Agrarrohstoffen hat Russland und die Ukraine einen signifikanten Anteil an der 
Weltproduktion. Stark steigende Nahrungsmittelpreise sind die Folge. Investments in die westliche 
Agrarindustrie könnte einen gewissen Inflationsschutz fürs Geld bieten. Bei Palladium nimmt Russland 
mit ca. 40% der Weltproduktion eine herausragende Stellung ein. Palladium hat den Vorteil, sehr einfach 
gelagert werden zu können. Mit diesem Rohstoff (und einigen anderen Basismetallen) könnte Russland 
unsere Automobilindustrie empfindlich treffen und sehr unangenehme Zweitrundeneffekte auslösen. 
Russland könnte daher eher die Basismetalle für sehr gezielte Nadelstiche nutzen. 
 
Aktien aus dem Energiesektor und der Grundstoffindustrie sind zum langfristigen Bewertungsschnitt 
immer noch preiswert. Möglichkeiten sind Länder mit hohen Rohstoffvorkommen. Wichtige 
Kaufkriterien sind große nachgewiesene Vorkommen in Ländern mit geringen politischen und rechtlichen 
Risiken. Achtung: Rohstoffunternehmen schwanken stark und sind keine Langfristinvestments. Wir 
geben, wegen der hohen Einzelrisiken, Investmentfonds den Vorzug, die etwas breiter in Gold- und 
Silberproduzenten sowie Unternehmen mit batteriebezogenem Rohstoffabbau investieren. 
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Glossar: 

 

 

Wichtige Hinweise:  

Wenn börsennotierte Aktienunternehmen oder andere Finanzinstrumente genannt werden, sind dies keine 
Empfehlungen, sondern nur allgemeine Informationen. 

Bei diesen Informationen handelt es sich um Werbung der Urban & Kollegen GmbH (UK) allgemeiner Art und 
beinhaltet u. U. keine vollständige Darstellung von Wertpapieren oder Märkten. Die in diesem Dokument 
enthaltenen Informationen genügen nicht allen gesetzlichen Anforderungen zur Gewährleistung der 
Unvoreingenommenheit von Anlageempfehlungen und Anlagestrategieempfehlungen. 
 
Auch berücksichtigt die Darstellung von Marktentwicklungen u.U. keine Kosten, die beim Kauf oder Verkauf oder 
dem Halten von Wertpapieren entstehen. Die Wertentwicklung der Vergangenheit ist weder ein verlässlicher 
Indikator für die aktuelle oder zukünftige Wertentwicklung noch stellt sie eine Garantie für die Zukunft dar. 
Prognosen basieren auf Annahmen, Schätzungen, Ansichten und hypothetischen Modellen oder Analysen, die sich 
als nichtzutreffend oder nicht korrekt herausstellen können. 

Mögliche wesentliche Risiken: Kursrisiken im Aktien-, Zins- und Währungsbereich sowie Bonitätsrisiken, die zu 
starken Kapitalverlusten führen können. Dieses Dokument enthält lediglich generelle Informationen. Diese stellen 
keine Anlageberatung bzw. Empfehlung dar. Keine Empfehlung oder Aufforderung zum Kauf von 
Finanzinstrumenten oder Anlagestrategien.  

Diese Informationen können eine auf den persönlichen Kenntnissen und Erfahrungen, Anlageziele und finanziellen 
Verhältnisse des Anlegers zugeschnittenen Aufklärung, über die mit Wertpapieren und Anlagestrategien 
verbundenen Risiken nicht ersetzen. Es wird keine Haftung für Verluste übernommen, die durch den Erwerb oder 
die Veräußerung von Wertpapieren oder Anlagestrategien auf Grundlage dieses Werbedokumentes entstanden 
sind.  

Über Kosten, Provisionen und Risiken informieren die offiziellen Anlegerinformationen, Vertragsunterlagen, 
Faktenblätter und Verkaufsprospekte. Für Vollständigkeit, Aktualität und Richtigkeit des Inhalts übernehmen wir 
keine Haftung. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung der Urban & Kollegen wieder, die jederzeit 
ohne vorherige Ankündigung geändert werden kann. 

Die UK hat weder die Rechte noch die Lizenz zur Wiedergabe von evtl. dargestellten Handelsmarken, Logos oder 
Bilder erworben, die im Werbedokument dargestellt sind und dienen lediglich der Veranschaulichung. 

Weitere Informationen finden Sie in unseren Kundenerstinformationen sowie im Impressum der  
Urban & Kollegen GmbH Vermögensmanagement (www.urban-kollegen.de).  
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